
Revision abgelehnt: Ex-SPD-Senatorin Kalayci
wegen Bestechlichkeit re…

Redaktion

Die ehemalige Berliner Senatorin (unter anderem für Arbeit und später Gesundheit) Dilek
Kalayci wurde Anfang April wegen Bestechlichkeit verurteilt – nun bestätigt der
Bundesgerichtshof diese Entscheidung. Die Revision Kalaycis wurde abgelehnt – die
Verurteilung ist nun rechtskräftig. Gemeinsam mit dem Inhaber einer Marketingagentur hatte
die Sozialdemokratin gegen die Verurteilung vor dem Berliner Landgericht Revision eingelegt.

Konkret geht es in der Sache um Kalaycis Zeit als Gesundheitssenatorin: 2019 beauftragte
Kalayci die Marketingagentur mit der Gestaltung der Einladungskarten zu ihrer Hochzeitsfeier
und später auch mit weiteren Dienstleistungen. Verhandlungen über die Kosten der
Dienstleistungen sollen von Kalayci und dem Chef der Marketingagentur ignoriert worden sein
– Kalayci war laut Gericht davon ausgegangen, dass die Leistungen kostenlos erbracht werden,
was auch zutraf.

Im Gegenzug erhoffte sich der Inhaber der Marketingagentur einen Zuschlag bei der von
Kalaycis Senatsressort initiierten Werbekampagne „Pflege deine Zukunft“. Dazu soll es eine
Vereinbarung zwischen Kalayci und dem Unternehmer gegeben haben. Die Richter stellten fest,
dass Kalayci dienstliche und private Belange vermischt und sich davon persönliche Vorteile
erhofft hatte. Der Unternehmer ist bestens vernetzt in die Berliner Politik – die
Marketingagentur erhielt über Jahre vom Berliner Senat für Aufträge und als Subventionen
Zuwendungen in Millionenhöhe.

Von der Wirtschaftskammer des Landgerichts Berlin wurde Kalayci im April wegen
Bestechlichkeit zu einer Bewährungsstrafe von einem Jahr und sechs Monaten verurteilt. Der
Unternehmer kam unterdessen mit einer Bewährungsstrafe von einem Jahr und drei Monaten
wegen Bestechung davon. Kalayci und der Unternehmer haben die Vorwürfe stets bestritten.
Bereits 2021 hatte sich Kalayci ohne Angabe von Gründen aus der Politik zurückgezogen – Ende
2022 war der Korruptionsverdacht gegen sie öffentlich geworden.
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